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Aufruf zum Frühjahrsputz –
Aktionstag „Saubere Landschaften“

Waren Sie in 
der letzten Zeit 
einmal spazie-
ren? Jetzt wo 
der Frühling vor 
der Tür steht, 
möchten wir 
uns an bunten 
F r ü h b l ü h e r n 
erfreuen. Aber 
was sticht 
einem statt-
dessen oft ins 
Auge? Achtlos 
in die Land-
schaften ge-
worfener Müll, 
darunter Fla-
schen, Zigaret-
tenschachteln, 
Verpackungen 
und sogar Mö-
bel und Auto-
reifen. Achtlos 
fortgeworfener 
Müll ist häss-
lich, zieht Un-
geziefer an, kann Tiere verletzen und verursacht jährlich unnö-
tige Mehrkosten für Städte und Landkreise. Verpackungsabfall 
landet nach Jahren als Mikroplastik wieder auf unserem Teller.
Die Stadt Zerbst/Anhalt ruft gemeinsam mit der Bürgerinitiati-
ve „Zerbst blüht auf“ zu einer Müllsammelaktion im gesam-
ten Stadtgebiet auf. Jede Bürgerin und jeder Bürger, ob groß 
oder klein, ob jung oder alt, ist aufgerufen, am Samstag, dem  
10. April, in der Zeit von 9 bis 12 Uhr daran teilzunehmen. Ziel 
ist es, entlang der öffentlichen Wege und Straßen die Natur von 
herumliegendem Müll zu befreien.
Von der Stadt Zerbst/Anhalt werden am 10. April an zentralen 
Stellen Container bereitgestellt, um den aufgesammelten Müll 

entsorgen zu 
können. 
Für die Ort-
schaften wird 
mit den Orts-
bürgermeiste-
rinnen und Orts-
bürgermeistern 
abgestimmt, wo 
der gesammelte 
Müll abgeholt 
wird. 
Treffpunkt für 
die Samm-
lerinnen und 
Sammler ist un-
ter Einhaltung 
von Abstands-
regeln und mit 
Mundschutz am  
10. April um  
9 Uhr am Ro-
land auf dem 
Markt in Zerbst/
Anhalt.
„Wie sinnvoll 
eine solche Ak-

tion ist, zeigte im vorigen September die von der Jungen Union 
in Zerbst angestoßene Beteiligung am weltweit stattfindenden 
World Cleanup Day“, betont Bürgermeister Andreas Dittmann 
(SPD) zu dieser ebenfalls von der Stadtverwaltung unterstützten 
Initiative (Foto).

Mit diesen abschließenden Hinweisen soll auch der 10. April 
gelingen: Ärmel hochkrempeln, aber wo nötig Schutzhandschu-
he und Warnwesten an! Gemeinsam den Müll bekämpfen, aber 
in kleinen, pandemiegerechten Gruppen! Am Abend erschöpft 
in den Sessel sinken und sich auf den nächsten Spaziergang  
freuen!

- Stadt gedenkt der Zerstörung am 16. April 1945  Seite 5
- Lesetipps von den Bestsellerlisten aus der Stadtbibliothek   Seite 5
- Einblicke in die Geschichte der Landeskirche  Seite 8

Foto: Daniela Apel
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Für alle Notfälle

Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld  03493 513-150
Notrufe
Feuerwehr/
Rettungsdienst

 112

Polizei  110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt   03923 7160
Wasser
Heidewasser GmbH  039207 95090
Abwasser
Abwasser- und Wasserzweckverband
Elbe-Fläming   03923 610444
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt   0800 0282266
Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck   03923 2464
Tierarztpraxen
02.04.2021 - 15.04.2021
TAP Brodowski 03923 760790

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
02.04.2021
ZÄ St. Krug
Praxis Zerbst, Fritz-Brandt-Straße 6
Tel. 03923 61444

03.04.2021/04.04.2021
ZA M. Krug
Praxis Zerbst, Fritz-Brandt-Straße 6
Tel. 03923 61444

05.04.2021
ZÄ St. Krug
Praxis Zerbst, Fritz-Brandt-Straße 6
Tel. 03923 61444

10.04.2021/11.04.2021
ZA B. Körper
Praxis Zerbst, Dobritzer Straße 24
Tel. 03923 61407

Corona-Hotline des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
(Mo. - Fr. von 8 - 20 Uhr; Sa. + So. von 9 - 15 Uhr)
Telefon: 03496 601234
E-Mail: buergertelefon@anhalt-bitterfeld.de
Impftermine können an der Hotline nicht vergeben werden.

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 01.04. - 15.04.2021
Redaktionsschluss am 23.03.2021
Donnerstag, 01.04.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 02.04.2021
Drei Linden Apotheke Loburg

Samstag, 03.04.2021
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 04.04.2021
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 05.04.2021
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 06.04.2021
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 07.04.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 08.04.2021
Drei Linden Apotheke Loburg

Freitag, 09.04.2021
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 10.04.2021
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 11.04.2021
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 12.04.2021
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 13.04.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 14.04.2021
Drei Linden Apotheke Loburg

Donnerstag, 15.04.2021
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (03923) 2462

Raben-Apotheke Zerbst
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (03923) 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (03923) 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923) 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41/43
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (03923) 3406

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. (039245) 91465

Lorbeeren, auf denen man sich 
ausruht, verwandeln sich in  

Kakteen.

Stephen Spender
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Tagesordnung
• 20. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses
• am Dienstag, dem 06.04.2021 um 17:00 Uhr
• Rathaus, Schloßfreiheit 12, Ratssaal

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 19. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 02.03.2021
5 Vorstellung Planung Ausbau Gartenweg
6 Vorstellung Planung Ausbau Weinberg/Lüttge-Brüder-

straße
7 Gestaltungsvorschlag für die Zuwegung zur Burganlage 

Lindau, OT Lindau
8 Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf der Auf-

hebung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Kaserne / Dobritzer 
Straße“                                                            BV/0298/2021

9 Beschluss über den Entwurf und die Auslegung zur Auf-
hebung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Kaserne / Dobritzer 
Straße“                                                            BV/0299/2021

10 Abwägung zum 2. Entwurf zur 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes (FNP) der Stadt Zerbst/Anhalt und zur 2. 
Änderung des FNP der Ortschaft Straguth

BV/0309/2021
11 Abwägung zum 2. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 34 

der Stadt Zerbst/Anhalt „Flugplatz Zerbst/Anhalt“
BV/0310/2021

12 Beschluss über den 3. Entwurf der 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Zerbst/Anhalt und 2. Än-
derung des Flächennutzungsplanes der Ortschaft Stra-
guth                                                                BV/0306/2021

13 Beschluss über den 3. Entwurf und die öffentliche Ausle-
gung des Bebauungsplanes Nr. 34 „Flugplatz Zerbst/An-
halt“                                                             BV/0311/2021

14 Mitteilungen
15 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
16 Grundstücksangelegenheit                             BV/0312/2021
17 Mitteilungen
18 Anfragen, Anträge und Anregungen
19 Schließung der Sitzung

Helmut Seidler
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
• 13. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses
• am Dienstag, dem 13.04.2021 um 17:00 Uhr
• Rathaus, Schloßfreiheit 12, Ratssaal

Öffentlicher Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift der 12. Sitzung des Sozi-

al-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 09.03.2021
5. Beratungsstand Stadtjugendpflege
6. Projektidee Lese- und Kulturbahnhof
7. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2021

für den SKV Rot Weiß Zerbst 1999 e.V.             BV/0281/2021
8. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2021

für den Turnverein „Gut Heil“ Zerbst e.V.          BV/0282/2021
9. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2021

für die Zerbster Tierfreunde e.V.                         BV/0283/2021
10. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2021

für die DLRG OG Zerbst/Anhalt e.V.                     BV/0284/2021
11. Mitteilungen
12. Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
13. Mitteilungen
14. Anfragen, Anträge und Anregungen
15. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist in der Integrati-
ven Kindertagesstätte „Zum Knirpsentreff“ zum 
01.08.2021 eine unbefristete Vollzeitstelle als

Staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d) 
(Entgeltgruppe S 8a TVöD SuE)

zu besetzen.
Die Stelle kann auch in Teilzeit besetzt werden.
Die Integrative Kindertagesstätte „Zum Knirpsentreff“ betreut 
ca. 75 Kinder sowohl mit als auch ohne Behinderung im Alter 
von 0 – 6 Jahren.
Zu Ihrem vielseitigen Aufgabengebiet gehören:
· Bildung, Betreuung und Erziehung der Kinder nach dem 

KiFöG LSA und Bildung „elementar“
· aktive Einbringung in die Planung und Gestaltung des päda-

gogischen Tagesablaufs
· Planung und Durchführung von Angeboten
· Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwick-

lungsprozesse
Ihr Profil:
· eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Staatlich 

anerkannte/r Erzieher/in
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Hinweis auf Öffentliche  
Ausschreibungen  
der Stadt Zerbst/Anhalt
Die Stadt Zerbst/Anhalt schreibt nachstehende 
Arbeiten/Leistungen öffentlich aus:
2019/AZE 03/65 - Sanierung Klosterkirche Breite 86, 

Zerbst/Anhalt
Los 7 Metallbauarbeiten

2019/AZE 03/65 - Sanierung Klosterkirche Breite 86, 
Zerbst/Anhalt
Los 8 Tischlerarbeiten

2019/AZE 03/65 - Sanierung Klosterkirche Breite 86, 
Zerbst/Anhalt
Los 9 Trockenbauarbeiten

2019/AZE 33/65 - Sanierung Klausurflügel Breite 86, 
Zerbst/Anhalt
Los 21 Bodenbelagsarbeiten

2019/AZE 33/65 - Sanierung Klausurflügel Breite 86, 
Zerbst/Anhalt
Los 23 Treppenbelag

2019/AZE 33/65 - Sanierung Klausurflügel Breite 86, 
Zerbst/Anhalt
Los 25 Treppengeländer

Die Unterlagen sind unter www.evergabe.de abrufbar.

Hinweis auf eine Öffentliche Ausschreibung 
der Stadt Zerbst/Anhalt
Die Stadt Zerbst/Anhalt schreibt nachstehende Verkäufe öffent-
lich aus:
1 Stück Tanklöschfahrzeug TLF 16 W50 LA/GMK

Löschgruppe 1+5 Personen,
mit Allradantrieb

Ansprechpartner für eventuelle Fragen: Herr Sanftenberg, 
Tel. 03923 754212
Die Ausschreibung findet unter www.zoll-auktion.de statt.
Zerbst/Anhalt, den 22.02.2021

· Erfahrung im Umgang mit Kindern mit Behinderung sind 
wünschenswert

· ein hohes Maß an Selbstständigkeit, Kreativität, Flexibilität, 
Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben mit den 
Leistungen des öffentlichen Dienstes, wie z.B. Jahressonder-
zahlung, betriebliche Altersvorsorge sowie eine aktive betrieb-
liche Gesundheitsförderung
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt. Mitglieder im Einsatzdienst der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt können bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt wer-
den, wenn nicht andere rechtlich schützenswerte Gründe überwie-
gen, die in der Person eines anderen Bewerbers liegen.
Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen wer-
den bis zum 30.04.2021, 12:00 Uhr, erbeten an:
Stadt Zerbst/Anhalt, Amt für Zentrale Dienste, Schloßfreiheit 12, 
39261 Zerbst/Anhalt,
Frau Klausnitzer, Telefon: 03923 754-152
Gern können Sie für Ihre Bewerbung das Onlinebewerberportal 
auf der Homepage der Stadtverwaltung Zerbst /Anhalt (www.
stadt-zerbst.de) nutzen. Das Bewerberportal ist unter dem 
Menüpunkt „STADT + BÜRGER“ hinterlegt.
Sollte die Ausschreibung schriftlich erfolgen, fügen Sie bitte Ih-
rer Bewerbung einen beschrifteten und ausreichend frankierten 
Rückumschlag bei. Ist dieser nicht beigefügt, werden die Un-
terlagen sechs Monate nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
vernichtet.
Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte nur im pdf-Format 
als eine Datei an personal@stadt-zerbst.de.
Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.
Die für die Bewerbung übermittelten persönlichen Daten werden 
zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung gemäß Datenschutz-
grundverordnung durch die Stadt Zerbst/Anhalt verarbeitet. Nä-
here Informationen zur Verarbeitung der verarbeiteten Daten sind 
unter www.stadt-zerbst.de abrufbar oder liegen in den Diensträu-
men der Stadt Zerbst/Anhalt (Raum 71) zur Einsicht bereit.

Aus dem Rathaus

Erholsame 
  Ostertage

…wünscht die Stadtverwaltung allen Leserinnen und 
Lesern des Amtsboten Zerbst/Anhalt
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Zu den Urnengemeinschaftsanlagen auf 
dem Heidetorfriedhof
Wie die Friedhofsverwaltung informiert, sind die ersten Pflege-
arbeiten dieses Jahres an den Urnengemeinschaftsanlagen auf 
dem Zerbster Heidetorfriedhof beendet. Die Hinterbliebenen 
können wieder Blumen o. Ä. ablegen.
In diesem Zusammenhang weist die Verwaltung noch einmal 
darauf hin, dass individueller Grabschmuck nur auf den dafür 
vorgesehenen Flächen abgelegt werden darf. Auf bepflanzte 
Flächen darf nur ein Grablicht oder eine Steckvase abgestellt 
werden. Alles andere schadet der Entwicklung der Bepflanzung.

Gedenken an den 16. April 1945
Am Freitag, dem 16. April, gedenkt die Stadt Zerbst/Anhalt ih-
rer schweren Zerstörung wenige Tage vor dem Ende des Zwei-
ten Weltkrieges. Der Schicksalstag, der 16. April 1945, forderte 
574 Todesopfer. 1433 Häuser und 126 Hektar Stadtfläche fielen 
den Bombardements zum Opfer.

Um 10.20 Uhr, dem Zeitpunkt, an dem die Bombenangriffe be-
gannen, findet auf dem Heidetorfriedhof unter Einhaltung der 
Maßgaben im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie eine 
Kranzniederlegung statt.

Aktuelles aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 
9261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Martina Linke
Kontakt:
Tel.: 03923 2453  
Fax: 03923 778518
E-Mail: stadtbibliothek@stadt-
zerbst.de
Homepage mit 
Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Zugang zur Onleihe mit E-Me-
dien: www.biblio24.de
Zeitnah aktuelle Infos und 
Tipps auch auf Facebook 
(stadtbibliothekZerbst) und In-
stagram (stadtbibliothek_zer-
bst)
Öffnungszeiten – mit vorhe-
riger Terminvereinbarung
Montag 13:00 – 19:00 Uhr
Dienstag 10:00 – 12:00 & 

13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 – 12:00 & 

13:00 – 17:00 Uhr
Freitag 10:00 - 15:00 Uhr
Zur Terminvereinbarung mel-
den Sie sich bitte telefonisch 
od. per E-Mail.
Abweichende Öffnungszei-
ten aufgrund aktueller Be-
schlüsse zur Eindämmung 
der SARS-CoV-2 - Pandemie 
werden durch Aushang und 
auf unserer Homepage be-
kannt gegeben.
Neue Romane von den Spie-
gel-Bestseller-Listen
Evaristo, Bernardine:
Mädchen, Frau etc.: [Roman]/
Bernardine Evaristo. Aus dem 
Englischen von Tanja Handels. 
- Stuttgart : Tropen, Copyright 
2021. - 507 Seiten.
ISBN 978-3-608-50484-2
Die Dramatikerin Amma steht 
kurz vor dem Durchbruch. In 
ihrer ersten Inszenierung am 
Londoner National Theatre 
setzt sie sich mit ihrer Iden-
tität als schwarze, lesbische 

Frau auseinander. Ihre gute 
Freundin Shirley hingegen ist 
nach jahrzehntelanger Arbeit 
an unterfinanzierten Londo-
ner Schulen ausgebrannt ... 
So verschieden die Frau-
en und Mädchen in der Ge-
schichte sind, sind ihre Le-
bensgeschichten doch eng 
miteinander verbunden. Ihre 
Entscheidungen, ihre Kämpfe, 
ihre Fragen erschaffen ein ein-
zigartiges, vielstimmiges Pan-
orama unserer Zeit.
Wells, Benedict:
Hard Land: Roman/Benedict 
Wells. - Zürich : Diogenes, Co-
pyright 2021. - 345 Seiten.
ISBN 978-3-257-07148-1
Missouri, 1985: Um vor den 
Problemen zu Hause zu flie-
hen, nimmt der fünfzehnjähri-
ge Sam einen Ferienjob in ei-
nem alten Kino an. Und einen 
magischen Sommer lang ist 
alles auf den Kopf gestellt. Er 
findet Freunde, verliebt sich 
und entdeckt die Geheimnisse 
seiner Heimatstadt. Zum ers-
ten Mal ist er kein unschein-
barer Außenseiter mehr. Bis 
etwas passiert, das ihn zwingt, 
erwachsen zu werden.
Boyle, T. Coraghessan:
Sprich mit mir: Roman/T. 
Coraghessan Boyle. Aus 
dem Englischen von Dirk van 
Gunsteren. - 1. Auflage. - 
München: Carl Hanser Verlag, 
2021. - 348 Seiten.
ISBN 978-3-446-26915-6
Sam, der Schimpanse, kann 
in der Gebärdensprache 
nicht nur einen Cheesebur-
ger bestellen, sondern auch 
seinen Namen sagen. Wie 
ein Kind wächst er umsorgt 
von Wissenschaftlern auf. Als 
die schüchterne Aimee dazu 
stößt, entspinnt sich eine ein-
zigartige Beziehung: Sam er-
widert ihre Gefühle und entwi-

ckelt sich regelrecht zu einem 
Individuum. Als jedoch die 
Vision eines Wissenschaftlers, 
der an das Menschliche im Tier 
glaubt, keine Schule macht, 
wird Sam für Tierexperimente 
von einer anderen Universität 
beschlagnahmt. Aimee ist am 
Boden zerstört und fasst einen 
verrückten Plan.
Haig, Matt:
Die Mitternachtsbibliothek: 
Roman/Matt Haig. Aus dem 
Englischen von Sabine Hüb-
ner. - Deutsche Erstausgabe. 
- München : Droemer, Februar 
2021. - 318 Seiten.
ISBN 978-3-426-28256-4
Stell dir vor, auf dem Weg ins 
Jenseits gäbe es eine riesige 
Bibliothek, gesäumt mit all den 
Leben, die du hättest führen 
können. Hier findet sich Nora 
Seed wieder, nachdem sie aus 
lauter Verzweiflung beschlos-
sen hat, sich das Leben zu 
nehmen. 
An diesem Ort, an dem die 
Uhrzeiger immer auf Mitter-
nacht stehen, eröffnet sich für 
Nora plötzlich die Möglichkeit 
herauszufinden, was passiert 
wäre, wenn sie sich anders 
entschieden hätte.
Evers, Horst:
Wer alles weiß, hat keine Ah-
nung/Horst Evers. - Original-
ausgabe. –
Berlin : Rowohlt, Februar 
2021. - 234 Seiten.
ISBN 978-3-7371-0099-1
Horst Evers erzählt mitten aus 
dem Hier und Jetzt: Erlebnis-
se, Vorfälle und Beobachtun-
gen, in denen er liebevoll, mit 
viel Witz und einer Prise Weis-
heit unseren Alltag, unsere zu-
nehmend verstörende Gegen-
wart ins Komische verklärt. 
Geschichten, die weit davon 
entfernt sind, auch nur einen 
einzigen Ratschlag zu erteilen, 

und trotzdem 
helfen - sei es 
bei Gesundheit 
und Ernährung, an der Imbiss-
bude, beim Arztbesuch oder 
bei der Erziehung.
Schröder, Alena:
Junge Frau, am Fenster ste-
hend, Abendlicht, blaues 
Kleid: Roman/Alena Schröder. 
- 6. Auflage. - München : dtv, 
2021. - 366 Seiten.
ISBN 978-3-423-28273-4
Berlin, 2017: Die 27-jährige 
Hannah Borowski bekommt 
einen Brief, der sie als mögli-
che Erbin eines verschollenen 
jüdischen Kunstvermögens 
ausweist. Warum weiß sie 
nichts von ihrer jüdischen Fa-
milie? 
Warum will ihre Großmutter 
Evelyn, ihre einzige leben-
de Verwandte, nicht darüber 
sprechen?

Penny, Louise:
Bei Sonnenaufgang: Roman; 
Der siebte Fall für Gamache/
Louise Penny. Aus dem kana-
dischen Englisch von Andrea 
Stumpf und Gabriele Wer-
beck. - Zürich : Kampa, Copy-
right 2021. - 473 Seiten.
ISBN 978-3-311-12028-5
Im beschaulichen Three Pines 
ist der Frühling eingekehrt, 
und überall duftet es nach 
Flieder. Neben einer frisch er-
blühten Pfingstrose liegt eines 
Morgens eine Frauenleiche in 
Clara Morrows Blumenbeet. 
Und das kurz nach Claras 
größtem Triumph, ihrer Ein-
zelausstellung im berühmten 
Musée d.art contemporain de 
Montréal. Bei der Party nach 
der Vernissage war die Crème 
de la Crème der hiesigen 
Kunstwelt anwesend, darunter 
auch die Kunstkritikerin, die 
nun tot im Beet liegt. Armand 
Gamache ermittelt ...

Kultur und Freizeit
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Hancock, Anne Mette:
Leichenblume: Thriller/Anne 
Mette Hancock. Aus dem Dä-
nischen von Karoline Hippe. 
- 5. Auflage. - Frankfurt am 
Main : Scherz, Februar 2021. 
- 396 Seiten.
ISBN 978-3-651-00093-3
Die Kopenhagener Investiga-
tiv-Journalistin Heloise Kaldan 
steckt in einer heiklen Jobkri-
se, als sie einen mysteriösen 
Brief erhält: von einer gesuch-
ten Mörderin. Darin stehen 
Dinge über Heloise, die eigent-
lich niemand wissen kann. Be-
unruhigt beginnt Heloise, auf 
eigene Faust zu recherchieren. 
Die Absenderin ist seit einem 
brutalen Mord vor einigen Jah-
ren spurlos verschwunden. 
Was will sie nun ausgerechnet 
von Heloise?
Clark, Julie:
Der Tausch: [Zwei Frauen. 
Zwei Tickets. Und nur einen 
Ausweg.]; Roman/Julie Clark. 
Aus dem Amerikanischen von 
Gabriele Burkhardt und Astrid 
Gravert. - 3. Auflage. - Mün-
chen : Wilhelm Heyne Verlag, 
02/2021. - 394 Seiten.
ISBN 978-3-453-42497-5
New York, Flughafen: Heute 
wird Claire endlich ihrer ge-
walttätigen Ehe entfliehen. 
Doch ihr Plan fliegt in letzter 
Minute auf. In diesem Mo-
ment wird sie von Eva ange-
sprochen, die auf einen Flug 
nach Kalifornien gebucht und 
ebenfalls auf der Flucht ist. 
Die beiden beschließen ihre 
Boardkarten zu tauschen. 
Doch als Claire in Kalifornien 
landet, stellt sie fest, dass Eva 
ihr nicht die Wahrheit gesagt 
hat. Der Tausch entpuppt sich 
als Albtraum ...
Wolf, Klaus-Peter:
Ostfriesenzorn: Kriminalro-
man; Der neue Fall für Ann 
Kathrin Klaasen/Klaus-Peter 
Wolf. - Originalausgabe. - 
Frankfurt am Main : Fischer 

Taschenbuch, Februar 2021. 
- 539 Seiten.
ISBN 978-3-596-70008-0
Sie will Urlaub machen auf 
Langeoog und am Strand ent-
spannen. Doch ihr Schicksal 
ist längst besiegelt. Denn der 
Mörder weiß genau, wo er sie 
am Abend finden und ihr den 
Weg in die Ewigkeit zeigen 
wird. Astrid Thoben ist das 
erste Opfer eines Serientäters, 
der noch weitere Frauen im Vi-
sier hat. Bei ihren Ermittlungen 
erhält Ann Kathrin Klaasen un-
erwartet Hilfe von einem alten 
Bekannten aus dem Knast: Dr. 
Bernhard Sommerfeldt.
Mohn, Kira:
Free like the Wind: Roman/
Kira Mohn. - Originalausgabe. –
Hamburg : Kyss, Februar 
2021. - 363 Seiten.
ISBN 978-3-499-00400-1
An einem schrecklichen Tag 
vor drei Jahren hörte ihre Welt 
auf, sich zu drehen - und sie 
steht auch heute noch still. 
Rae ist erstarrt, gefangen in 
den Scherben ihres Lebens. 
Bis die Idee einer Freundin 
sich in ihr festsetzt: wandern 
gehen in einem von Kanadas 
Nationalparks. Nur sie und 
die Natur. Genauer gesagt: 
nur sie, die Natur und Cay-
den. Ausgerechnet Cayden. 
Er ist ein Aufreißer, nimmt 
nichts ernst. Doch in seinen 
Augen liest Rae etwas, das sie 
schmerzhaft gut kennt.
Sprinz, Sarah:
What if we stay: 
Roman/Sarah Sprinz. - Origi-
nalausgabe. –
Köln: LYX, Copyright 2021. - 
478 Seiten.
ISBN 978-3-7363-1463-4
Amber Gills hat alles verloren: 
ihren Studienplatz, den Res-
pekt ihrer Eltern und sämtli-
che Hoffnung, jemals genug 
zu sein. Nur durch die Bezie-
hungen ihres Vaters erhält sie 
die Chance, ihren Abschluss 

zu retten. Als sie sich im Ge-
genzug im Architekturbüro ih-
rer Eltern beweisen soll, bietet 
Emmett ihr seine Hilfe an. Er 
ist engagiert, zuvorkommend, 
ein Vorzeigestudent - und da-
mit das exakte Gegenteil von 
Amber. Dass ihr Herz in seiner 
Gegenwart schneller klopft, 
kann Amber dennoch nicht 
verhindern ...
Schuster, Stephanie: Die 
Wunderfrauen. - Frankfurt am 
Main: Fischer
2. Von allem nur das Beste 
: Roman- 2. Auflage. - März 
2021. . - 479 Seiten.
ISBN 978-3-596-70565-8
Zu Beginn der 1960er Jahre, 
den Swinging Sixties, ist viel 
zu tun in Luise Dahlmanns 
kleinem Laden, er ist ihr gan-
zer Stolz. Drei Frauen sind in 
diesem Jahrzehnt voller Um-
brüche an ihrer Seite: Die al-
leinerziehende Helga, die nun 
als Ärztin arbeitet, ihre Schwä-
gerin Marie, die inzwischen 
vier Kinder hat und Annabel, 
deren Familie nach einem 
Schicksalsschlag zu zerbre-
chen droht. Das Leben hat die 
vier Frauen in den letzten Jah-
ren enger verbunden als sie 
dachten.
Mommsen, Janne:
Das kleine Friesencafé: 
Roman/Janne Mommsen. - 
Originalausgabe. –
Hamburg : Rowohlt Polaris, 
März 2021. - 268 Seiten.
ISBN 978-3-499-00395-0
Für eine Auszeit reist Julia nach 
Föhr. Bei einem Spaziergang 
stößt sie auf ein leerstehen-
des Kapitänshaus: der perfek-
te Ort, um ihrer Leidenschaft, 
der Malerei, nachzugehen. 
Spontan beginnt sie, Porträts 
von Touristen und Insulanern 
anzufertigen. Als sich immer 
mehr Leute dort malen lassen, 
schenkt sie bald Kaffee aus, 
backt Friesentorte und bewir-
tet die Gäste. Da stellen sich 

ihr zwei Männer in den Weg: 
Der kauzige Nachbar, Kapitän 
Hark Paulsen, und der irritie-
rend gutaussehende Bürger-
meister Finn-Ole.
Hauptmann, Gaby:
Unsere allerbeste Zeit: 
Roman/Gaby Hauptmann. - 
3. Auflage. –
München : 
Piper, 2021. - 410 Seiten.
ISBN 978-3-492-06267-1
Eigentlich hat Katja alles, was 
Frau braucht: ein gemütliches 
Apartment mitten in Hamburg, 
einen tollen Job, Freunde, bei 
denen sie sich aufgehoben 
fühlt. Aber als ihre Freundin 
Doris anruft, um ihr zu erzäh-
len, dass sie zu Hause ge-
braucht wird, bricht Katja alle 
Brücken ab. Kurzerhand zieht 
sie zurück in ihre alte Heimat, 
um näher bei ihrer Mutter sein 
zu können, deren Demenz 
nicht mehr zu leugnen ist. Der 
Umzug wird für Katja auch 
eine Reise in die Vergangen-
heit, zu ihrer besten Freundin 
und alter Liebe ...
Iosivoni, Bianca: Midnight 
Chronicles/Bianca Iosivoni ; 
Laura Kneidl. - Köln : LYX
2. Blutmagie : Roman - Origi-
nalausgabe. - Copyright 2021. 
. - 430 Seiten.
ISBN 978-3-7363-1347-7
Cain und Warden können sich 
kaum vorstellen, dass sie vor 
drei Jahren noch Kampfpart-
ner waren, die einander be-
dingungslos vertrauten. Zu 
groß sind die Differenzen, die 
die beiden Blood Hunter nun 
trennen. Doch die Rückkehr 
des Vampirkönigs Isaac lässt 
ihnen keine andere Wahl, als 
erneut zusammenzuarbeiten. 
Und während sie gemeinsam 
um Leben und Tod kämpfen, 
müssen sie sich fragen, ob es 
für sie beide nicht vielleicht 
doch eine zweite Chance ge-
ben kann ...
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Lokales Leben

Unter ihrer Herrschaft wird Russland zur Großmacht

Zum 20. Mal jährte sich in 
vergangenen Jahr die erste 
Beteiligung von Zerbst/An-
halt am nachhaltigen EXPO-
2000-Projekt FrauenOrte. Das 
ist Anlass, hier In loser Folge 
couragierte Frauen aus ver-
schiedenen Jahrhunderten mit 
ihren Wirkungsstätten vorzu-
stellen:
Heute: Zarin Katharina II. 
(1729 - 1796)
Unter Zarin Elisabeth (1709-
1762) war Russland ein Rie-
senreich von 15 Mio. km² 
und 17 Millionen Menschen. 
Der sagenhafte Reichtum der 
großgrundbesitzenden Aris-
tokratie wurde ausschließlich 
von Leibeigenen erwirtschaf-
tet. Die Leibeigenschaft war 
dabei stark differenziert zwi-
schen dem Staat, der Kirche, 
adligen Gutsherren, der kai-
serlichen Familie und als „In-
ventar“ von Manufakturen. Als 
Folge lebte die überwiegende 
Masse der Bauernschaft in un-
glaublichem Elend und völlig 
rechtlos. Je umfassender die 
Macht der Grundherren über 
ihre Bauern waren, desto gesi-
cherter waren die Einnahmen 
des Staates. 
Die russische Führungsschicht 
im 18. Jh. hatte generell ein 
höchst niedriges Bildungsni-
veau, nicht wenige waren An-
alphabeten. Selbst die Zarin 
Elisabeth (1709 - 1765) hatte 
bis auf die Bibel und religiö-
se Traktate kein Buch gelesen 
und war durchsetzt von naiver 
religiöser Frömmigkeit. Zur 
Herrscherin wenig geeignet, 
verstand sie es, Talente her-
auszufinden und fähigen Män-
nern die Regierungsgeschäfte 
zu übertragen.
Als ihren Nachfolger holte sich 
Elisabeth 1742 ihren 13-jähri-
gen Neffen Karl Peter Ulrich 
von Holstein-Gottorp und 
wählte für dessen Gemahlin 
die Prinzessin Sophie Auguste 
Friederike von Anhalt-Zerbst. 
Peter und Sophie gingen völ-
lig unvorbereitet in ihr eheli-

ches und politisches Schick-
sal. Sophie fügte sich diesem 
Schicksal, war pragmatisch, 
lernte als gelehrige Schüle-
rin Russisch, akzeptierte den 
russisch-orthodoxen Glauben 
und damit den Namen Katha-
rina (Ekaterina). Peter und sie 
wurden 1745 im Alter von 17 
und 16 Jahren miteinander 
vermählt. Zunächst verbrach-
ten sie ein eher langweiliges 
Leben am Hof, ohne Kunst 
und Kultur. 
Als sie dann das Frühjahr und 
den Sommer im Schloss-
komplex Oranienbaum, außer 
Reichweite der Zarin, verbrin-
gen konnten, änderte sich 
das. Peter erfreute sich an 
Musik, verehrte den Preußen-
könig Friedrich II. und liebte 
alles Militärische. So drillte er 
seine uniformierten Lakaien 
und später mit Erlaubnis der 
Zarin einige Bataillone Holstei-
ner Truppen, wobei auch er 
sich zum Unmut der Russen in 
holsteinischer Uniform zeigte.
Katharina begann sich geistig 
zu rüsten, die Literatur be-
sorgte ihr ein schwedischer 
Gesandter. Sie las Werke, wie 
Voltaires „Universalgeschich-
te“, Montesquieus „Geist der 
Gesetze“ oder Tazitus‘ „An-
nalen“. Der Philosoph Voltaire 
(1694 - 1778) wurde zu ihrem 
Abgott. Seiner Gedankenwelt 
der fortschrittlichen französi-
schen Aufklärung verdankte 
sie Kraft und Tiefe ihrer Ge-
danken. Sie wird 14 Jahre mit 
ihm im Briefwechsel (800 Brie-
fe) stehen mit bemerkenswer-
ten Schlussfolgerungen wie 
„Ich will, dass man den Ge-
setzen gehorche, aber ich will 
keine Sklaven.“
Katharina litt unter der un-
glücklichen Ehe mehr als Pe-
ter, doch hielt sie ihm sieben 
Jahre die Treue. 
Erst 1752 trat der erste Lieb-
haber in ihr 23-jähriges Leben, 
ausgerechnet von der Za-
rin sorgfältig eingefädelt. Ein 
Thronfolger musste her. Paul 
wurde 1754 geboren.
Schließlich wagte sich Ka-
tharina aus den Gefilden der 
Philosophie in das der Politik. 
1756 paktierte sie geheim mit 
Englands Botschafter für eine 
englischfreundliche Politik in 

Russland, für viel Geld und 
einen schönen Mann, Stanis-
law Poniatowski (1732 - 1798), 
später König von Polen. Ihr 
englisches Darlehen gab sie 
geschickt weiter und sicherte 
sich Verbündete. Es kam zum 
Eklat. Durch ihr Geschick führ-
ten fehlende Beweise zu ei-
nem „Waffenstillstand“ mit der 
Zarin Elisabeth, die aber voller 
Misstrauen blieb. Großfürst 
Peter war als Ankläger aufge-
treten. 
Seit dem empfand sie für ihn 
nur noch Hass. 
Der gestürzte Großkanzler 
Bestuschew (1693 - 1766) 
änderte sein Verhältnis zu Ka-
tharina und wurde ihr Berater 
für eine künftige Beteiligung 
an der Regierung. Auch Peter 
blieb politisch nicht untätig. 
Er versammelte eine Gruppe 
anerkannter Persönlichkeiten, 
wie den Wissenschaftler Lo-
monossow (1711 - 1765), um 
sich und bereitete sich auf sei-
ne Regierungszeit vor.
Nach dem Tod von Zarin Elisa-
beth (1762) begann der Kampf 
um die Zarenkrone. Großfürst 
Peter wurde als Zar Peter III. 
gekrönt. Doch er beging zu-
gleich einen politischen Fehler. 
Er missachtete die Tradition, 
sich in Moskau krönen zu las-
sen. Als überzeugter Luthera-
ner hegte er Abneigung ge-
gen den russisch-orthodoxen 
Glauben und wollte so dem 
„Mummenschanz“ aus dem 
Wege gehen. Ein weiterer 
Fehler war, im Thronmanifest 
seinen Sohn Paul und seine 

Gemahlin die Großfürstin Ka-
tharina nicht zu erwähnen. 
Auch hatte er inzwischen in 
der Nichte des neuen Kanz-
lers die große Liebe gefunden. 
Bereits in seiner nur 6 Monate 
währenden Herrschaft brach-
te er kühne und vernünftige 
Ukasse (Erlasse) auf den Weg, 
die später Katharina auch 
nicht rückgängig machte. In 
seiner Regierung vereinigten 
sich Sorgfalt und Nachlässig-
keit, Größe und Schwäche, 
Verdienste und Versäumnisse. 
So wurde der Friedensvertrag 
mit Preußen vom Adel be-
grüßt, doch mit einem Bünd-
nisvertrag schoss er über das 
Ziel hinaus, brachte Russland 
in Abhängigkeit. Durch meh-
rere überstürzte Maßnahmen, 
wie der „Freizügigkeit der 
Klosterbauern“, diese betraf 
auch Leibeigene, machte er 
sich die orthodoxe Geistlich-
keit zum Todfeind. 
Hinzu kam, dass er sich über 
die Riten der orthodoxen Reli-
gion lustig machte und so die 
die Gefühle der tiefgläubigen 
Russen verletzte. Zudem be-
fahl er, alle Privatkapellen der 
Adligen zu schließen.
Energisch, klug und arbeitsam 
strebte Katharina ihrem Ziel, 
den russischen Thron entge-
gen. Für weitreichende Pläne 
war Grigori Orlow (1734 - 1783) 
der richtige Mann, ihr Liebhaber 
und Bundesgenosse zugleich. 
Die Gebrüder Orlow waren die 
unbestrittenen Königsmacher. 
Wer sie und die Garderegimen-
ter hinter sich hatte, stand auf 
den Stufen zum Zarenthron. 
Durch einen Staatsstreich 
kam Zar Peter III. in Haft mit 
blutigem Ende. Es stellt sich 
die Frage, warum Peter seiner 
Frau nicht das Handwerk ge-
legt hatte?

(wird fortgesetzt)

Von Ursula Böttge, Internati-
onaler Förderverein Kathari-
na II. Zerbst. e. V., ehemalige 
Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises)
Quelle: Dieser Artikel basiert 
auf dem Buch „Katharina II. – 
Zarin von Russland“, Biogra-
phie, Jan von Flocken, 1998

Katharina II. auf dem Zaren-
thron, 1763 von F. S. Rokotow, 
Moskau, Staatliche Tretjakow-
Galerie, Repro: Ursula Böttge
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Hoffmanns Erinnerungen

Neue Publikation widmet sich Anfängen einer unabhängigen Landeskirche

Mit einer aktuellen Publikati-
on erinnert die Evangelische 
Landeskirche Anhalts an ihre 
Anfangszeit als vom Staat 
unabhängige Institution nach 
dem Ersten Weltkrieg. Heraus-
gegeben vom Historiker und 
Archivar der Landeskirche Dr. 
Jan Brademann, enthält das 
Buch Erinnerungen von Franz 
Hoffmann (1854 – 1941), der 
in dieser Zeit leitender Geist-
licher der Landeskirche war. 
„1932 hielt Hoffmann seinen 
Blick auf die Schlüsseljahre 
1918-1923 schriftlich fest. Er 
war der letzte leitende Geist-
liche der Landeskirche zur 
Zeit des Herzogtums Anhalt 
gewesen und wurde 1919 
Oberkirchenrat und damit 
erster Vorsitzender des neu-
en Leitungsgremiums einer 
selbstständigen Landeskirche, 
des Evangelischen Landeskir-
chenrats für Anhalt“, heißt es 
in einer Pressemitteilung.
„Die Erinnerungen von Ober-
kirchenrat Franz Hoffmann 

handeln von der Umwandlung 
der Evangelischen Landeskir-
che des Herzogtums Anhalt in 
die Evangelische Landeskir-
che Anhalts. Am 14. Juli 1920 
gab sich die dann selbststän-
dige Kirche eine eigene Ver-
fassung. Souverän der Kirche 
war nun nicht mehr der Her-
zog, sondern das Kirchen-
volk“, so Jan Brademann, der 
Hoffmanns Erzählungen ein 
umfangreiches Vorwort voran-
gestellt hat. „Franz Hoffmann 
begegnet uns als besonne-
ner Mann, der in schwieriger 
Zeit Verantwortung übernahm 
und sich der Krise des Um-
bruchs stellte. Ihm ging es 
dabei nicht um theologische 
Entwürfe oder politische Kon-
zepte. Hoffmann erzählt von 
Menschen, ihrem Handeln 
und dessen Umständen.“ Das 
Buch wende sich an Wissen-
schaftlicher ebenso wie an 
Laien, betont Brademann. 
„Man erfährt Grundlegendes 
über Staat, Kirche und Gesell-

schaft in der frühen Weimarer 
Republik - und über das lange 
Zeit schwierige Verhältnis von 
Protestantismus und Demo-
kratie.“

Oberkirchenrat Franz Hoff-
mann, Quelle: Archiv der Ev. 
Landeskirche Anhalts

Als ehrenamtliche Mitarbei-
tende im landeskirchlichen 
Archiv haben Margot Schoch 

und Thomas Freitag die Ent-
stehung der Publikation un-
terstützt. Den Druck haben die 
Stiftung Evangelisches Anhalt 
und die Historische Kommis-
sion für Sachsen-Anhalt finan-
ziert, in deren Reihe im Mittel-
deutschen Verlag das Buch 
erschienen ist.

Jan Brademann (Hg.)
Evangelische Kirche im Frei-
staat Anhalt
Erinnerungen von Oberkir-
chenrat Franz Hoffmann an die 
Jahre 1918 bis 1923
Quellen und Forschungen zur 
Geschichte Sachsen-Anhalts, 
Bd. 22
240 S. + 16 S. Ill., geb., 
155 × 230 mm, s/w-Abb.
ISBN 978-3-96311-452-6

Weiteres und Bestellung beim 
Verlag: https://mitteldeut-
scherverlag.de/geschichte/
kulturgeschichte/brademann,-
jan-hg-evangelische-kirche-
im-freistaat-anhalt-detail

Aufstallpflicht gilt jetzt für den gesamten Landkreis
Mit Datum vom 18.12.2020 hat 
der Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
eine Allgemeinverfügung zum 
Schutz vor der Geflügelpest 
erlassen. 

Aufgrund der damals gelten-
den Risikobeurteilung konnten 
Ausnahmen von der Aufstall-
pflicht für bestimmte Orte im 
Landkreis gemacht werden.

Diese Ausnahmen fallen nun 
weg. Somit gilt die Aufstall-
pflicht seit dem 20. März 2021 
für das gesamte Kreisgebiet 
des Landkreises Anhalt-Bitter-
feld, wie die Kreisverwaltung 
informiert hat.
Grund dafür ist, dass die Ri-
sikobeurteilung sich aufgrund 
der neuen Risikobewertung 
durch das Veterinäramt des 

Landkreises verändert hat. Die 
Geflügelpest breitet sich in Eu-
ropa und Deutschland zuneh-
mend aus. 
Positive Nachweise gibt es 
nunmehr auch bei Wildvögeln 
im Bördekreis, im Altmark-
landkreis Salzwedel sowie in 
den Landkreisen Stendal und 
Wittenberg. 
Zudem wurde auf dem Gebiet 

der Gemeinde Muldestausee 
ein verendeter Greifvogel auf-
gefunden, bei dem das Influ-
enza - A-Virus nachgewiesen 
wurde.

Die entsprechende Ände-
rungsverfügung ist auf der 
Homepage des Landkreises 
bekannt gemacht unter 
www.anhalt-bitterfeld.de.

Geburtstage und Jubiläen

Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feierte 
am 25. März 2021

das Ehepaar Winfried und Ingrid Baltrusch
Zerbst/Anhalt, OT Nedlitz

Dazu übermittelt der Bürgermeister nachträglich alle guten Wünsche für persönliches  
Wohlergehen und trotz der schwierigen Zeit der Corona-Pandemie viele schöne Stunden 

 im Kreise ihrer Lieben.
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Regionalpfarramt Zerbst-Lindau

Gottesdienste

Uns gibt es auch auf youtube.de und facebook.de
Datum Zeit Ort
29. – 31.04. 18:00 St. Bartholomäi – Passionsandachten
01.04. (Do.) 18:00 St. Bartholomäi – Tischabendmahl
01.04. (Do.) 18:00 St. Trinitatis
01.04. (Do.) 18:00 Dobritz
02.04. (Fr.) 10:00 Bornum
02.04. (Fr.) 15:00 St. Bartholomäi – Musik zur Sterbestunde 

Jesu
02.04. (Fr.) 17:00 Bias
02.04. (Fr.) 10:00 Deetz
02.04. (Fr.) 13:00 Grimme
03.04. (Sa.) 20:00 St. Marien Ankuhn –Osternacht
04.04. (So.) 10:00 St. Trinitatis
04.04. (So.) 10:00 St. Bartholomäi
04.04. (So.) 09:00 Kerchau – Andacht zu Ostern
04.04. (So.) 14:00 Lindau – Andacht zu Ostern
04.04. (So.) 14:00 Steutz
05.04. (Mo.) 08:00 Trüben – Andacht in der Osterkirche
05.04. (Mo.) 14:00 Eichholz – Osterandacht
10.04. (Sa.) 14:00 Steckby – Saisoneröffnung Radfahrerkir-

che
11.04. (So.) 09:00 Jütrichau
11.04. (So.) 10:00 St. Bartholomäi
11.04. (So.) 10:00 St. Trinitatis
11.04. (So.) 10:00 Niederlepte
11.04. (So.) 10:00 Reuden
18.04. (So.) 10:00 St. Bartholomäi – Faschgottesdienst mit 

Rundfunkübertragung
18.04. (So.) 10:00 St. Trinitatis
18.04. (So.) 10:00 Straguth

Aufgrund der aktuellen Lage informieren Sie sich bitte vorab 
(Homepage, Facebook, Gemeindebüro), ob die Gottesdienste 
stattfinden können. Bleiben Sie gesund!

Katholische Kirche St. Jakobus Zerbst, 
Friedrich-Naumann-Straße 37
Donnerstag, 01.04.2021, 08:30 Uhr, Hl. Messe
Karfreitag, 02.04.2021, 15 Uhr, Hl. Messe zur Sterbestunde
Oster-Sonntag 04.04.2021, 08:45 Uhr, Hl. Messe zum Fest der 
Auferstehung
Danach gilt wieder:
Jeden Donnerstag, 08:30 Uhr, Hl. Messe
Jeden Sonntag, 9.00 Uhr, Hl. Messe

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der  

Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
18. bis 31. März 2021 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles er-
denklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

18.03. Petra Ebert zum 70. Geburtstag
18.03. Brigitte Stöhr zum 70. Geburtstag

Lindau
19.03. Friedrich Bahn zum 80. Geburtstag

Kleinleitzkau
19.03. Sigrid Gerloff zum 85. Geburtstag
19.03. Lieselotte Richter zum 85. Geburtstag

Bonitz
19.03. Elsbeth Wieland zum 85. Geburtstag

Reuden/Anhalt
20.03. Wolfram Thiele zum 70. Geburtstag

Deetz
20.03. Renate Tilgner zum 85. Geburtstag

Reuden/Anhalt
21.03. Ursula Benke zum 80. Geburtstag
21.03. Peter Schondorf zum 70. Geburtstag
21.03. Irmgard Sens zum 80. Geburtstag
21.03. Gisela Thiem zum 85. Geburtstag
22.03. Käthe Breitkreutz zum 80. Geburtstag
22.03. Liselotte Markmann zum 85. Geburtstag
23.03. Bärbel Feist zum 75. Geburtstag
23.03. Veronika Hilbig zum 70. Geburtstag

Güterglück
23.03. Hubert Scheuer zum 70. Geburtstag

Kleinleitzkau
23.03. Günter Schuckert zum 80. Geburtstag
24.03. Erika Giese zum 75. Geburtstag
24.03. Ellen Göhring zum 70. Geburtstag
25.03. Hans-Georg Baumgart zum 70. Geburtstag
25.03. Manfred Großkopf zum 70. Geburtstag
25.03. Heinrich Philipp zum 75. Geburtstag

Deetz
26.03. Hanna Urban zum 95. Geburtstag
26.03. Irene Wissel zum 85. Geburtstag

Kämeritz
27.03. Ingrid Braunsdorf zum 70. Geburtstag
27.03. Helga Lux zum 80. Geburtstag
29.03. Irmgard Bleich zum 95. Geburtstag
29.03. Gustav-Karl Sens zum 80. Geburtstag

Lindau

Die nächste Ausgabe erscheint am: Freitag, dem 16. April 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge: Dienstag, den 6. April 2021

Annahmeschluss für Anzeigen: Mittwoch, der 7. April 2021, 9.00 Uhr
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Nach Redaktionsschluss eingegangen

Tagesordnung
• 11. Sitzung des Ortschaftsrates Bias
• am Montag, dem 12.04.2021 um 19:00 Uhr
• im Dorfgemeindehaus Bias, Im Winkel, 39264 Zerbst/

Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.10.2020
5 Bericht der Ortsbürgermeisterin
6 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
7 Grundstücksangelegenheiten
8 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
9 Schließung der Sitzung

Juliane Krüger
Ortsbürgermeisterin

Operetten-Revue erneut verschoben
Die für den 11. April in der Zerbster Stadthalle geplante Mu-
sik-Show „Primavera“ aus Berlin muss leider auf Grund der 
Corona- Verordnungen noch einmal verschoben werden.
Es ist geplant, diese beliebte Operetten Revue am 17. Okto-
ber 2021 in der Stadthalle zu veranstalten. Die bereits erwor-
benen Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit.

Anzeige(n)

Erste Hilfe Anhalt
Erste Hilfe Kurse für 

Fahrschüler und Betriebe
am 10.04. + 24.04.2021

von 8.00 - 16.00 Uhr
Anmeldung unter:

 www.erste-hilfe-anhalt.de
 0152/26 30 97 98

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...

Ihr Nachlass
ö�net Augen!

www.cbm.de

In Indien wird ein Drittel aller ver-
heirateten Frauen Opfer häuslicher 
Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, 
ein Leben in Würde zu führen.
brot-fuer-die-welt.de/frauen

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.
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wünscht

frohe Ostern

Fahrschule
Günter Tietz 
- Fahrlehrer

Pkw, Krad, Traktor

39261 Zerbst · Heide 15
Funk 0173 - 3 55 55 05
fahrschule-tietz@web.de

Sprechzeiten:
Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr

Nächster Ferienlehrgang: am Mo., 17.05.2021, 9.00 Uhr 
Nächster Samstagslehrgang:  am Sa., 24.04.2021, 9.00 Uhr

Einen fleißigen Osterhasen
und frohe Feiertage

wünscht Ihnen

Breite Str. 59 · 39261 Zerbst
Tel. 0 39 23 / 7 19 80

Christian Keck und Team

39264 Straguth
Am Flugplatz 1
Tel. 03 92 48 / 9 42 66
Fax 03 92 48 / 9 42 68
-  Haus-, Gewerbe- und 
 Sperrmüllentsorgung
-  Abfallannahme
-  Verkauf von Komposterde 
 und Recyclingmaterial

ANHALT-
BITTERFELDER 
KREISWERKE 

GmbH

Unseren verehrten Kunden, Geschäftspartnern
und Freunden wünschen wir ein

frohes und sonniges Osterfest!

Unseren verehrten Kunden, Geschäftspartnern

  OsterfestWir wünschen ein ruhiges 
und erholsames

Der Osterhase mag es kunterbunt Anzeige

Ostern ist für die Menschen auch das Fest des Frühlings - und 
ein Zeichen dafür, dass endlich wieder die warme Jahreszeit 
beginnt. Doch nicht nur im Garten erblühen Beete von neuem, 
auch im Haus darf es jetzt kunterbunt zugehen. „Farbenpräch-
tige Blumensträuße und Ostern, das gehört einfach zusammen. 
Dabei ist es ganz egal, ob man die Eltern oder liebe Bekann-
te beschenken oder sich selbst eine Freude bereiten möchte“, 
meint Beate Fuchs vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. 
Bei den aktuellen Blumen- und Farbtrends finde wohl jeder das 
Passende für seinen persönlichen Geschmack. Kunterbunt und 
so fröhlich wie der Frühling, etwas verhaltener, aber nicht weni-
ger chic in Pastellfarben oder ganz natürlich: diese drei Stilrich-
tungen prägen den Geschmack in Sachen Blumendeko in die-
sem Frühjahr. „Classic Nature“ lautet der Titel eines Ostertrends, 
in dem der Frühling und dessen Natur im Mittelpunkt stehen. 
 

Foto: djd/Blume 2000 new media
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 Tel. 03923/780296

Taxi und  Mietwagen
Inh. André Gröpler

Kirschallee 3
39261 Zerbst

Fax: 03923/77447 

E-Mail: info@taxi-groepler.de
Internet: www.taxi-groepler.de

· Reisebus bis 49 Personen
· Nah- und Fernfahrten, Kleinbusse
· Krankenfahrten für alle Kassen
   (Arztbesuch, Serienbehandlung, Dialyse, Klinik- und 
Kurfahrten)

·  Rollstuhlfahrten/Tragestuhlfahrten/Liegendtransport
· Kurierfahrten
· Flughafentransfer

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
für Augenarzttermine.
Rufen Sie an und fragen Sie nach.

E-Mail: info@taxi-groepler.de

 Tel. 03923/780296

Zentrale
Zerbst

Frohe Ostern und 

schöne Feiertage
wünschen wir allen unseren

Kunden, Freunden und Bekannten.

Frohe Ostern wünscht

bei allen Lesern, Anzeigenkunden, Städten/ 
Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern und 
Verteilpartnern für das bisherige Miteinander.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Wir bedanken uns

Ihre Medienberaterin vor Ort

Rita Smykalla
0171 4144018
rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Hausmeister- und Reinigungsservice

Unseren werten Kunden 
und Geschäftspartnern 

wünschen wir 
ein frohes Osterfest!

Breite 49 · 39261 Zerbst/Anhalt
Telefon (0 39 23) 6 19 93
Telefax (0 39 23) 76 00 22

Funk 01 63/6 19 93 00
e-mail:wallwitz-gmbh@t-online.de

http://www.wallwitz-gmbh.de

  OsterfestWir wünschen ein ruhiges 
und erholsames

Ist das Ei noch frisch? Anzeige

Ob ein rohes Ei noch frisch ist, lässt sich ganz einfach testen: 
Dazu das Ei in ein Glas mit kaltem Wasser legen. Ein frisches 
Ei bleibt am Boden liegen, ältere Eier richten sich auf oder 
schwimmen an die Wasseroberfläche. Das liegt daran, dass aus 
einem älteren Ei schon Flüssigkeit durch die Schale hindurch 
verdunstet ist und der innere Hohlraum für Auftrieb sorgt. Mit 
etwas Übung lässt sich auch nach dem Aufschlagen erkennen, 
ob ein Ei ganz frisch oder bereits etwas älter ist: Bei frischen 
Eiern wölbt sich der Dotter und auch das Eiweiß nach oben, 
beim älteren Ei fließt das Eiweiß weit auseinander, der Eidotter 
ist flacher. Hart gekochte Eier bilden manchmal einen grünlichen 
Rand rund um das Eigelb aus. Dabei handelt es sich um eine 
chemische Reaktion auf das Kochen zwischen dem Eisen des 
Eigelbs und dem Schwefel im Eiweiß. Geschmacklich und qua-
litativ ändert sich dadurch aber nichts.


